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Mutproben gehören in jungen
Jahren auch dazu. Aber unsichere 
Schulwege sind keine Mutprobe. 
Bild: Sven Mucke, Text: Michael Schmidt 
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Arbeitskreis Möckern will 
Familien im Stadtteil stärken

Der neue Arbeitskreis vernetzt Ein-
richtungen wie den ANKER e. V., das 
GeyserHaus, die Kita Bummi, zwei 
Grundschulen und weitere Akteure.
Initiiert wurde er von Claudia Töpfer, 
Koordinatorin des Kinder- und Fami-
lienzentrums Diderotstraße. Ziel ist 
es, familienfreundliche Angebote aus-
zubauen, bestehende Ressourcen zu 
bündeln und Familien besser zu un-
terstützen. Denn bisher fehle es an 
niedrigschwelligen Unterstützungs-
angeboten, an Freizeit- und 
Bildungsformaten für Familien sowie 
an einem regelmäßigen Austausch 

zwischen den relevanten Einrichtun-
gen im Stadtteil, heißt es. 
Geplant sind u. a. Informationsaben-
de, Feste, Ferienangebote und 
Beratung vor Ort. Nächstes Treffen: 
12.11.2025, 12.30-14 Uhr, Kita Bummi, 
Yorckstraße 43.

BU: Anja Richter, Leiterin der ITZ Di-
derotstraße, Oliver Blumenthal vom 
Familienzentrum GeyserHaus und 
Claudia Töpfer

Text und Bild: Arik Platzek

Am 24. September fand beim beliebten 
Spielplatz mit der Kletterspinne in der 
Yorckstraße von 15 bis 18 Uhr das Kin-
der- und Familienherbstfest in 
Möckern statt. Bei bestem Wetter 
konnten sich zahlreiche Kinder aus 
dem Stadtteil über verschiedene An-
gebote freuen.

Organisiert wurde die bis dato jährlich 
stattfindende Veranstaltung von dem 
Familienzentrum GeyserHaus e. V.
Ebenfalls mit dabei war auch der 
Anker e. V. mit einem vielfältigen An-
geobt.
Dabei war auch das städtische Spiel-
mobil, das den Spielplatz mit 
Ballspielstationen, Fahrzeugen und 
anderen Spielsachen füllte. Also viele 
großartige Möglichkeiten zum Austo-
ben, welche zahlreiche Kinderaugen 
zum Leuchten brachten! Wenn Kinder 
es etwas ruhiger wollten, nahmen sie 
an den verschiedenen Bastelaktionen 
teil oder lernten bei der Mitmachakti-
on „gesunde Brote“ etwas über 
gesunde Ernährung (und bekamen 
dazu noch einen leckeren Snack).

Natürlich waren auch wir vom Bürger-
verein Möckern-Wahren e. V. mit 
unserem neuen Stand vor Ort. Wir ha-
ben Gummibärchen gegen schöne 
Kreidebilder auf den Pflastersteinen 
getauscht und konnten uns über viele 
kleine Künstler freuen. So wurde der 
Boden um uns immer bunter. Da ver-
bringt man doch gerne seine Zeit! Die 
Eltern konnten sich derweil an unse-
rem Stand die neue Ausgabe des 

VIADUKTs abholen und mit unseren 
engagierten Mitgliedern Martina 
Hardtke und Rick Ulbricht ins Ge-
spräch kommen.
Ein großartiges Angebot für den 
Stadtteil, dass wir als Bürgerverein 
gerne künftig weiter unterstützen 
wollen.

Text und Bilder: Rick Ulbricht

Kinder- und Familienherbstfest in Möckern
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Kinder und Erwachsene demonstrieren für ruhigere 
Straße vor Schule vor der Grundschule am Auensee
Wer kennt es nicht. Autofahrende die 
ihre Kinder mit dem Auto direkt in die 
Schule hineinfahren wollen oder Men-
schen, die trotz Geschwindigkeits-
begrenzung vor einer Schule trotzdem 
Gas geben.
Dass Schulwege nicht immer die si-
chersten sind, liegt vor allem an 
einem, an uns Menschen selbst.
Gerade Grundschulkinder sind dabei, 
auch auf Grund ihrer noch nicht stark 
ausgeprägten Körpergröße besonders 
gefährdet. Dabei ist die Frage, die ich 
mir stelle oft diese: Warum achten wir
sie wenig auf die uns umgebenden 
Menschen? Nicht wenige Menschen 
nutzen die Stahmelner Straße als ver-

meintliche Abkürzung oder Zeiter-
sparnis zur Georg-Schumann-Straße. 
Dabei ist man eigentlich nicht schnel-
ler. Doch zahlreiche Menschen fahren 
auch deutlich schneller als erlaubt. 
Das zeigten Geschwindigkeits-kon-
trollen der letzten Jahre hier. Dafür, 
dass die Stahmelner Straße vor der 
Grundschule eine Verkehrsberuhi-
gung erhält, demonstrierten am 
Freitag, den 19. September die Kinder, 
Eltern, Unterstützende, aber auch An-
wohnende vor der Schule. Ein 
Projekttag zur Schulwegsicherheit 
rundete den Tag begleitend ab. Man 
sei offen für alle Ideen und Vorschläge 
und hoffe auf eine breite Unterstüt-

zung, um den Schulweg möglichst si-
cher zu machen. Das Anliegen wurde 
unterstützt durch uns als Bürgerver-
ein. Auch die Stadtbezirksbeiräte Sven 
Mucke und Michael Schmidt, so wie 
Stadtrat Andreas Geisler sicherten vor 
Ort ihre Unterstützung zu. Dabei sei 
es wichtig gemeinsam hartnäckig an 
der Sache dranzubleiben. 
Wir als Bürgerverein unterstützen das 
Anliegen auch weiterhin.

Text: Michael Schmidt, 
Bilder: AG Verkehrssicherheit der Grund-
schule am Auensee (Clemens Hagendorf, 
Gruppenbild), Michael Schmidt

Salon Großmann
Inh. K. Buchwald
Georg-Schumann-Str. 294  04159 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 08 30
www.salon-grossmann.de

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag, 09.00 – 19.00 Uhr
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Die Georg-Schumann-Str. 201

Wie bereits berichtet, war 1896 der un-
tere Abschnitt der jetzigen Faradaystra-
ße fertiggestellt und die östliche Stra-
ßenseite parzelliert worden. Diese 
Baugrundstücke wurden zügig ver-
kauft und bebaut.
Das Eckgrundstück zur jetzigen Georg-
Schumann-Straße erwarb der Gohliser 
Architekt Albin Neumann und errichte-
te ein fünfgeschossiges Wohnhaus mit 
je 3 Wohnungen in den oberen Ge-
schossen. Die Traufkante hatte die im 
neuen Bebauungsplan für Möckern ge-
forderte Höhe. Das Gebäude besaß nur 
sparsamen Schmuck an den Fensterge-
wänden. Auffallend war der umlaufen-
de Sims unterhalb und oberhalb des 1. 
Obergeschosses. Die nur wenig abste-
henden Risalite am Eckgiebel und an 
den letzten zwei Fenstern zur Faraday-
straße hoben sich aber wegen der Beto-
nung durch imitierte Bossensteine von 
der Fassade ab.
Im Juni 1896 stellte Neumann den Bau-
antrag, im März 1897 beantragte er die 
Übernahme des Fußweges durch die 
Gemeinde – das Haus war also fertig-
gestellt. Es handelte sich auch hier um 
einen auf schnellen Mietgewinn zielen-
den Spekulationsbau. Die Gemeinde 
verlangte noch das „Zurückrücken“ der 
vorspringenden Eingangsstufe und be-
tonte, dass Neumann keine Ansprüche 
geltend machen könnte, „wenn Regen-
wasser in die zu tief gesetzten Kellerfenster 

eindringen sollte.“ Im November 1897 
kaufte Max Weber das Grundstück, von 
ihm erwarb es die Gohliser „Privata“ 
Frl. Olga Raitz. 1905 ließ sie aus einer 
der großen Wohnungen zwei kleinere 
machen, was ihr nachträglich unter-
sagt wurde.
Wegen der allgemein fehlenden In-
standhaltung verfiel auch dieses 
Haus mehr und mehr. Mit Beginn 
der 1960er Jahre, als die Wohnungs-
not immer größer wurde und Neubau-
ten nicht in Aussicht standen, waren in 
Leipzig vereinzelt an marode geworde-
nen Altbauten Sanierungsarbeiten zu-
gange, wobei man den ertüchtigten Ge-
bäuden auch äußerlich das Flair von 
Neubauten verleihen wollte. Also wur-
de die Fassade geglättet, und ein völlig 
neues Wohngefühl konnte entstehen. 
1991 erfolgte eine grundlegende Sanie-
rung des Hauses.
In dem Gebäude befanden sich zwei 
Läden, ein großzügiger Eckladen und 
ein eher bescheidener neben der 
Nr.199, die beide eine geradezu aben-
teuerliche Geschichte aufweisen.
In dem Eckladen mit seinen wenigen 
Eingangsstufen befand sich anfangs 
der Gemischtwarenladen von Lina Koll-
mann. Damals war es üblich, dass sich 
Werktätige nach getaner Tagesarbeit 
auf ihrem Heimweg noch ein oder auch 
zwei Schnäpse bei einem benachbarten 
Kaufmann gönnten. Die Gesuche der 
Lina Kollmann für einen solchen 
„Branntweinkleinhandel mit Ausschank“
wurde von der Amtshauptmannschaft 
abgelehnt, wie auch die ihres Nachfol-
gers Clemens Schneider. 1905 eröffnete 
Arthur Wünsch die Germania-Droge-
rie, die danach Gerhard Wünsch von 
1938 bis 1943 führte.
Bei dem Umbau des Gebäudes Anfang 
der 1960er Jahre ließ die staatliche Han-
delsorganisation HO die Räume für ein 
Zentrales Warenkontor umbauen. Da-
bei wurde der Fußboden des Ladenrau-
mes auf Erdgeschosshöhe hochgenom-
men und die Ladentür zugemauert.
1990 ließ der Brautmodenhandel Ursu-
la Stein die von der HO aufgegebenen 
Räume für seine Zwecke umgestalten. 

Da man die durchgehende Ladenhöhe 
beibehielt, war vor dem wieder einge-
fügten Eckeingang ein umfänglicher 
Treppenaufgang erforderlich. Außer-
dem wurde die umgebende Fassade 
grafisch aufgewertet. Ab 2013 stand der 
Laden leer.
2017 übernahm der Modesalon Al-Ha-
midiya Fashion nach aufwändiger Aus-
gestaltung die Räume.
In dem kleineren Laden, der zwei Ne-
benräume aufwies, befand sich an-
fangs der Friseur Otto Zetzsche, 1905 
gefolgt von Curt Böttner. 1920 zog der 
Möckernsche Schuhmacher Richard 
Thieme mit seinem Schuhladen ein. 
Auch als er 1938 in Rente ging, blieb er 
hier wohnen. 1950 übernahm der Uhr-
machermeister Herbert Haberstumpf 
die Räumlichkeiten. Um 1980 ging Ha-
berstumpf in Rente. Da sich kein Nach-
folger fand, wurde der Laden zugebaut. 
1990 ließ ein Textilhändler die Ge-
schäftsräume wieder herstellen. 1991 
folgte ein Video-Verleih. 1996 über-
nahm der Brautmoden-Eckladen diese 
Räume als willkommene Ergänzung. 
Ab 2013 stand der Laden leer, bis sich 
diverse Büros niederließen.

Text: Ulrike Kohlwagen

Der Eckgiebel der jetzigen Georg-Schumann-
Str. 201. Teil einer Ansichtskarte von 1905.
(Quelle: Sammlung Karsten Brösel).

Die Georg-Schumann-Str. 201 im Dezember 1989. 
(Quelle: Archiv Kohlwagen)

Der neugestaltete Eckladen der Georg-Schumann-Str. 
201. Foto: Karl-Heinz Kohlwagen 2020.
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Die über 100 Jahre alten Eisenbahn-
überführungen in der „Linkelstraße“ 
und in der „Pittlerstraße“ erreichen 
das Ende ihrer Nutzungsdauer und 
müssen durch einen Neubau ersetzt 
werden. 
Die Deutsche Bahn möchte Sie dar-
über informieren, dass es von Oktober 
2025 bis zum 2. Quartal 2027 zu Ein-
schränkungen und Lärmbelästigun-
gen durch Bauarbeiten kommen wird. 
In der Zeit vom 2. Juli 2026 bis 10. Ok-
tober 2026 wird es durch den Abbruch 
der alten Bauwerke und den Einschub 
der neuen Brücke auch zu Nachtarbei-
ten kommen, worüber die Bahn ge-
sondert per Post informieren wird. 
Die unmittelbar betroffenen Anwoh-
nenden werden im Vorfeld postalisch 
von der Bahn kontaktiert.

Folgende Arbeiten werden 
ausgeführt:

Ab Ende Oktober 2025: Vegetationsar-
beiten, Einrichten der Baustelle und 
Baustraßen, Vorfertigung der neuen 
Brückenelemente in Seitenlage
2. Juli – 10. Oktober 2026: Abriss der al-
ten Brücken, Herstellung der Grün-
dungen und Unterbauten, Einschub 
der neuen Brückenelemente, Wieder-
herstellung der Gleisanlagen
Oktober 2026 – 2. Quartal 2027: Rest-
arbeiten und Wiedereinbau denkmal-
geschützter Brückenteile
Zum Einsatz kommen u. a. Radlader, 
Bagger, LKW, Abbruchwerkzeuge.

Einschränkungen im Straßenverkehr:
Es kommt während der Bauzeit zu ei-
nem erhöhtem LKW-Aufkommen zwi-
schen Linkelstraße, Pater-Gordian-
Straße und Pittlerstraße. 
Von Juli bis Oktober 2026 kommt es 
zeitweise zu Sperrungen der Linkel-
straße und der Pittlerstraße im Be-
reich der Eisenbahnüberführungen. 
Das Umleitungskonzept wird in Ab-
stimmung mit der Stadt Leipzig erar-
beitet. Es ist vorgesehen, dass eine der 
beiden Unterführungen jeweils be-
fahrbar bleibt. Die Umleitungen wer-
den jeweils vor Ort ausgeschildert.

Einschränkungen im Zugverkehr:
In der Zeit vom 2. Juli 2026 bis 10. Ok-
tober 2026 muss für den Abbruch der 
alten Bauwerke und den Einschub der 
neuen Brücken der Zugverkehr ge-

sperrt werden. Es wird Schienener-
satzverkehr eingerichtet.

Die Bahn setzt alles daran, die von den 
Bauarbeiten ausgehenden Störungen 
so gering wie möglich zu halten. Trotz-
dem lassen sich Beeinträchtigungen 
und Veränderungen im Bauablauf 
nicht gänzlich ausschließen. Dafür bit-
tet die Bahn um Entschuldigung.

Bei Fragen erreichen Sie die Deutsche 
Bahn per Mail oder im Internet über 
https://bauprojekte.deutschebahn.com/
(Suche: Linkelstraße). 
Sie können sich dort für einen News-
letter eintragen und erhalten so alle 
Informationen per Mail.

Text: Deutsche Bahn, bearbeitet von 
Michael Schmidt, Bild: Deutsche Bahn

Bahnbrücken in Wahren 
werden erneuert!

Wie bereits in der letzten Ausgabe ange-
kündigt sollte am 11. September Aus-
kunft über den Sachverhalt des Abris-
ses des „Stinkturms“ im Stadtbezirks-
beirat erfolgen. Da kurzfristig die 
Anwesenheit von Vertretern der ent-
sprechenden Behörde abgesagt wurde 

findet nun die Erläuterung dazu am 16. 
Oktober, ab 18Uhr im Stadtbezirksbei-
rat Nordwest statt. Voraussichtlich 
wird dieser wieder in der Aula des Hei-
senberg-Gymnasiums stattfinden.

Text: Michael Schmidt

Termin mit Denkmalamt auf 16. Oktober vertagt!
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Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Samstag ab 16 Uhr

Sonntags ab 11 Uhr, 16 Uhr Küchenschluss,
Gaststätte weiter geöffnet

Feiertags von 11 bis 15 Uhr

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145

TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.: Sportbegeisterte gesucht – 
Volleyball-Trainer/in und Trainingsräume für Cheerleader

Unser Verein braucht Verstärkung und 
Unterstützung!

Trainer oder Trainerin für Volleyball
Für unsere gemischte Volleyballgrup-
pe suchen wir ab sofort einen enga-
gierten Trainer*in. Wir trainieren 
montags von 20:15 bis 21:45 Uhr in der 
Turnhalle der Grundschule Wahren. 

Eine Übungsleiter-C-Lizenz kann über 
uns erworben werden –ideal für alle, 
die ihre Leidenschaft für Volleyball 
weitergeben möchten.

Dringend: Trainingshalle 
für Cheerleader
Über 100 Cheerleader stehen derzeit 
ohne feste Trainingsmöglichkeit da, 
weil unsere Turnhalle weiterhin ge-
sperrt ist. Besonders jetzt in der kalten 
Jahreszeit sind wir dringend auf eine 
Ausweichhalle angewiesen. Wer uns 
hier unterstützen kann, meldet sich 
bitte bei uns! 

Tänzerinnen ab 16 Jahren 
Willkommen
Unser Dance-Cheerleader-Team hat 
außerdem noch freie Plätze. Ob bei 
Spielen der Leipzig Hawks oder bei 
spannenden Ringer-Veranstaltungen 
– wer Lust auf mitreißende Auftritte 
hat, ist herzlich eingeladen.

Kontakt
TSV 1893 Leipzig-Wahren
kontakt@tsv-1893-leipzig-wahren.de



WER? WANN? WO? WAS?

7Viadukt  / Nr. 198

Konzert zum Kirchenjahresende

mit dem collegium canticorum
 am 8.11. 2025, 18 Uhr, in der Gustav-
Adolf-Kirche Leipzig-Lindenthal

Ein Konzert mit Vokalmusik zum Kir-
chenjahresende – in einer Zeit des 
Dunkler-Werdens und der Besinnlich-
keit erklingen Vertonungen von Texten 
über das Leben und die Vergänglich-
keit, über Zweifel und Hoffnung, 
Gesänge voll Ruhe und Bewegung!
Es sind Kompositionen des 17. bis 20. 
Jahrhunderts von Johann Christoph 
Bach, Joseph Haydn, Johannes Brahms 
oder Max Reger.
Das Collegium Canticorum ist ein En-
semble aus Musiker*innen und 
Theolog*innen, vor Jahren gegründet 
mit besonderem Interesse an der Vo-
kalmusik aus der Zeit vor Bach.
Das Ensemble singt in Kirchen, Schlös-
sern oder Konzertsälen und war auch 
auf Musikfestivals zu erleben, so beim 
“Internationalen Bachfest Leipzig”, 
dem “mdr-musiksommer”, oder beim 
Festival „Olavsfestdagene“ in Trond-
heim (Norwegen). Neben den 
zahlreichen Konzerten innerhalb 
Deutschlands waren Reisen nach Nor-
wegen, Schweden, Finnland, Polen und 
in die Schweiz Höhepunkte der Arbeit.



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser des Viadukt,

an drei Donnerstagen 
im November verwan-

delt sich der Veranstaltungsraum der 
Bibliothek Gohlis wieder in einen ge-
mütlichen Kinosaal.

Am 13. November, 16:30 Uhr starten 
wir unsere Filmreihe auf vielfachen 
Wunsch mit dem Janosch-Klassiker 
„Komm, wir finden einen Schatz“, in 
dem sich Tiger und Bär auf Schatzsu-
che begeben. Gemeinsam mit dem 
Hasen Jochen Gummibär starten sie in 
ein aufregendes und gleichzeitig ein-
fühlsames Abenteuer. (Altersempfeh-
lung ab 5 Jahren)

Weiter geht es dann am 20. November 
mit dem Animationsfilm „Pixies – 
Kleine Elfen, große Abenteuer". Der 
etwas tollpatschige Joe verpasst die 
Müllabfuhr und entsorgt seinen Müll 
daher rücksichtslos im Wald. Jedoch 
zerstört er dabei das Reich der Pixies 
und verletzt ihren Prinzen. Dieser 
spricht daraufhin einen Fluch aus, der 
sofort Wirkung zeigt: Joe wird eindeu-
tig vom Pech verfolgt, und auch seine 
Beziehung zu Michelle gerät aus den 
Fugen. Die Pixies zeigen jedoch Reue 
und schwören sich, Joe dabei zu hel-
fen, sein Leben wieder in den Griff zu 
kriegen. Der Film startet 16:30 Uhr. 
(Altersempfehlung ab 7 Jahren)

Mit „Der Fall Mäuserich" endet unsere 
Kinoreihe am 27. November.
Der achtjährigen Meral fällt es nach 
dem Umzug in eine neue Stadt nicht 
leicht, Anschluss in der Schule zu fin-
den. Bis sie Freundschaft mit einer 
Maus schließt, die schnell zum Schlüs-
sel für neue Kontakte wird. Erst, als 
eine Eule sich den Mäuserich 
schnappt, beginnt die heile neue Welt 
zu wanken. Gemeinsam mit ihren 
neuen Freunden geht Meral auf eine 
Suche nach dem Nager, die am Ende 

vor allem eines zu Tage fördert: Die 
wahre Bedeutung von Freundschaft. 
Auch dieser Film startet 16:30 Uhr.
(Altersempfehlung ab 6 Jahren)

Für Spannung und Popcorn ist gesorgt!

Der Eintritt zu den Filmen ist frei. 
Aufgrund einer begrenzten Zahl an 
Plätzen ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Anmeldung für LeipzigPass-Inha-
ber ist ermäßigt.
Kinder und Jugendliche bis zum voll-
endeten 19. Lebensjahr können die Bi-
bliothek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig

Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr 
Mi 15-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr (Samstagsöffnung von 
Oktober bis März)

WER? WANN? WO? WAS?
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig
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Anmeldungen nehmen wir, soweit nicht anders 
angegeben, unter Tel.: 0341 46 21 895 oder 
info@auwaldstation.de entgegen. 
Bitte informieren Sie sich im Vorhinein, ob die
Veranstaltung stattfinden kann.

Oktober:

06.10.-17.10.25: 
Herbstferienprogramm der Auwalds-
tation: Bilchgeflüster 
– Geheimnisse der Schlafmäuse: 
Wissenswertes zu Schlafmäusen und 
anderen nachtaktiven Tieren; 
Termine für Hortgruppen auf Anfrage. 
Termine für Einzelanmeldungen: 
Mi, 08.10.2025, 10-13 Uhr,
Mi, 15.10.2025, 10-13 Uhr, 
Unkostenbeitrag: 5 €

Sonntag, 19.10.25, 14 Uhr: 
Pilzausstellung und Beratung  – 
In der Auwaldstation mit Klaus Ober 
(Fachgruppe Mykologie); Kostenfrei

Samstag, 25.10.25, 14 Uhr: 
Stadtwaldexkursion durch den südli-
chen Auwald – Aktuelles aus dem 
Stadtwald, Informationen zur Auen-
dynamisierung mit den Stadtwaldran-
gern; kostenfrei
 (TP: Forstamt Teichstraße 20)

Sonntag, 26.10.25, 13 Uhr: 
Info- und Werkstatttag „Vögel füttern“ 
– Futterspender bauen und gestalten;
3 € zzgl. 10 € pro Bausatz

+++GEÄNDERTER TERMIN!+++
Sonntag, 26.10.25, 14 Uhr: Michaela 
Koschak, „Hitze, Flut und Tigermü-
cke“–Die bekannte, deutsche Wetter-
moderatorin möchte Groß & Klein für 
unseren wunderbaren Planeten Erde 
sensibilisieren. Karten zu 15 € im Vor-
verkauf in der Auwaldstation, Restkar-
ten an der Abendkasse (AUSVER-
KAUFT!) (Kaminzimmer)

November: 

Sonntag, 02.11.25, 13 Uhr:
Familienexkursion: Klänge und Farben 
im Herbst Exkursion durch den 
Schlosspark, Farbmandala in der Na-
tur, Klanghölzer schnitzen mit der Na-
tur- und Wildnispädagogin Heike Bür-
ger; 12 € EW/ 8 € Ki. zzgl. Material; 
Rückfragen und Anmeldung unter: 
wildewege@posteo.de

Freitag, 21.11.25, 19 Uhr:
Kleines Schillerprogramm – Theater-
szenen, Gedichte, Geschichten von 
und zu Friedrich Schiller. Dietmar 
Schulze und Maria Hüttig von Schiller-
verein Leipzig entführen uns in das 18. 
Jahrhundert. Karten zu 15 € im Vorver-
kauf in der Auwaldstation, Restkarten 
an der Abendkasse (Kaminzimmer)

Samstag, 22.11.25, 17 Uhr:
Nachtwanderung für Familien – An-
schließend Tee und Stockbrot am La-
gerfeuer; mit Nadia Nikolaus; 5 €, nur 
mit Voranmeldung
Sonntag, 23.11.25, 13 Uhr:
Adventskränze natürlich gestalten – 
Aus Grün, Moos, Zapfen, Äpfeln und 
Gewürzen gestalten wir Kränze für die 
Adventszeit; mit Natur- und Wild-
nispädagogin Heike Bürger; 12 Euro / 8 
Euro zzgl. Material; Kerzenhalter und 
Kerzen bitte mitbringen (Kranzdurch-
messer ca. 20 cm); Rückfragen und An-
meldung bis 14.11.2025 unter: 
wildewege@posteo.de

Dezember: 

Freitag, 05.12.25, 19 Uhr: 
Ein Weihnachtsprogramm - besinnlich 
und lustig mit Birgit und Victoria – 
Birgit Wesolek singt und liest Texte von 
Kästner, Fallada u.a. Es erklingen 
schlichte Weihnachtslieder und Klassi-
ker, begleitet von der Pianistin Victoria 

Flock; Karten zu 15 € im Vorverkauf in 
der Auwaldstation, Restkarten an der 
Abendkasse (Kaminzimmer)

Samstag, 06.12.25, 10 Uhr: 
37. Nikolauswanderung des Vereins 
Leipziger Wanderer e.V.; 2 € Mitglie-
der, 4 € Nichtmitglieder
Anmeldung: über Heike Busch 
busch@wanderverein-leipzig.de
(TP: Auwaldstation)

Sonntag, 14.12.25, 13-15:30 Uhr: 
Märchenlesung und Weihnachtsbaste-
leien mit Naturmaterialien im Kamin-
zimmer; Unkostenbeitrag auf Spen-
denbasis

Veranstaltungen Oktober bis Dezember

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr
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Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert, Leip-
zig – Wahren / Georg Schumann Stra-
ße 336 / 04159 – Leipzig / leitender 
Pfarrer: Pater Josef kleine Bornhorst OP 
/ Prior des Klosters und Pfarrer der Ge-
meinde: Pater Bernhard Venzke OP Tel.: 
0341 – 467 66 400 (P. Bernhard) / Fax: 
0341 – 467 66 402

regelmäßige Gottesdienste 
Oktober – Dezember 2025:  
sonntags: 8:15 Uhr Heilige Messe / 10:00 
Uhr Heilige Messe, 18:15 Uhr Vesper 
(Abendgebet) / montags: 7:40 Uhr Lau-
des (Morgengebet)/ 8:00 Uhr Heilige 
Messe / dienstags: 7:40 Uhr Laudes 
(Morgengebet)/ 8:00 Uhr Heilige Messe, 
mittwochs: 8:00 Uhr Heilige Messe, don-
nerstags: 7:40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet)/ 8:00 Uhr Heilige Messe, freitags: 
7:40 Uhr Laudes (Morgengebet)/ 8:00 

Uhr Heilige, samstags: 7:40 Uhr Laudes 
(Morgengebet)/ 8:00 Uhr Heilige Messe 
/ 18:15 Uhr Vesper (Abendgebet)

besondere Gottesdienste: 
im Oktober sonntags (5., 12., 19.): 17.00 
Uhr Rosenkranzandacht in Sankt Georg 
/ Sonntag, 26. Oktober (FEST DER 
NEUGRÜNDUNG PFARREI SANKT 
GEORG LEIPZIG-NORD): keine Heilige 
Messe in Sankt Albert, dafür Heilige 
Messe; 10.30 Uhr Festgottesdienst der 
Pfarrei in Sankt  Georg (mit Übergabe 
der Pfarrei an Pater Markus Fischer OP); 
/ Samstag, 1. November (ALLERHEILI-
GEN): 9.00 Heilige Messe; / Sonntag, 
2. November (Allerseelen): 9.00 Uhr 
Heilige Messe; danach Gräbersegen in 
Lützschena; 14.00 Uhr Heilige Messe als 
Requiem für die verstorbenen Gemein-
demitglieder; danach Gräbersegen: 
15.00 Uhr in Wahren / 

Samstag, 15. November (PATRONATS-
FEST ALBERTUS MAGNUS): 8.00 Uhr 
Heilige Messe / Sonntag, 16. November: 
8.15 Heilige Messe; 10.00 Uhr Festhoch-
amt mit besonderer Kinderkatechese/ 
Sonntag, 30. November (1. ADVENT): 
8.15 und 10.00 Uhr Heilige Messe 10.00 
Uhr (mit besonderer Kinderkatechese)

besondere Veranstaltungen:
Dienstag, 11. November (SANKT MAR-
TIN): 17.00 Uhr Martinsumzug mit 
dem Beginn in der Gnadenkirche / 
Sonntag, 30. November (1. ADVENT): 
16.30 Uhr Adventsliedersingen

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig-Wahren

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Sonntag, 14. Dezember 2025
um 15 und um 17 Uhr in der Kirche 
St. Albert Adventskonzert mit dem 

Polizeichor Leipzig e.V.
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Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595
www.missionsgemeinde-leipzig.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst 

Veranstaltungen in der Sophienkirchgemeinde Leipzig

Missionsgemeinde Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste: 
in Möckern  (Auferstehungskirche): 
Georg-Schumann-Str. 184 – 9 Uhr:
26.10., 09.11., 16.11., 23.11., 07.12., 14.12.; 
10 Uhr: 31.10. / in Wahren: Gnadenkir-
che, Opferweg 2 – 9 Uhr: 26.10., 16.11., 
07.12.; 10.30 Uhr: 12.10., 09.11., 23.11., 
14.12.; 11 Uhr: 30.11. / in Lindenthal: 
Gustav-Adolf-Kirche, Lindenthaler 
Hauptstr. 13–15 – 9 Uhr: 09.11., 23.11. 
(Friedhofskapelle!); 10 Uhr: 02.11.; 10.30 
Uhr: 26.10., 16.11., 07.12.; 15 Uhr: 14.12.; 
16 Uhr: 19.10.; 18 Uhr: 12.10. / im Senio-
renheim „Katharinenhof Am Luna-
park“, Friedrich-Bosse-Str. 93 – 10 Uhr:
15.10., 26.11.  / im Seniorenheim „Ka-
tharinenhof Am Auensee“, Am Hirten-
haus 5 – 10 Uhr: 17.10., 28.11. / im Be-
treuten Wohnen, Buchfinkenweg 2–4 
– 9.30 Uhr: 14.10., 11.11. 

Besondere Veranstaltungen: 
Sonntag, 12.10., 17:00 Uhr, Auferste-
hungskirche Möckern: Möckerner Or-
geltage – 3. Konzert, Eintritt 8€ (ermä-
ßigt 6€); Mittwoch, 15.10., 14:30 Uhr, 
Gartenhaus Wahren: Gemeinsamer Se-
niorennachmittag „Rund um das Ge-
bäck Lukullus“ – Lesung für alle fünf 

Sinne mit Michael Oertel; Freitag, 
17.10., 19:30 Uhr, Gnadenkirche Wah-
ren, Die Evangelikalen in den USA, 
Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Pe-
ter Zimmerling, Theologische Fakultät 
der Universität Leipzig; Sonntag, 
19.10., 16:00 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche 
Lindenthal, Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Aufführung des Singspiels 
der Kinder; Dienstag, 21.10., 20:00 
Uhr, Gemeindehaus Möckern, Tanz-
abend; Mittwoch, 22.10., 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Möckern: Island-Abend 
mit Hilmar Örn Agnarsson, Kirchen-
musiker in Island, und Björg Thorhálls-
dóttir, Sängerin; Freitag, 24.10., 19:00 
Uhr, Treff LebensL.u.S.T.: Ökumeni-
scher Bibelkreis; Sonnabend, 25.10., 
10:00–14:00 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche 
Lindenthal, Familiensamstag; Montag, 
27.10., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren: 
Offenes Singen; Freitag, 31.10., 10:00 
Uhr, Auferstehungskirche Möckern, 
Gemeinsamer Gottesdienst zum Refor-
mationstag; Sonntag, 02.11., 10:00 
Uhr, Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal, 
Gemeinsamer Gottesdienst; Dienstag, 
11.11., 17:00 Uhr, Gnadenkirche Wah-
ren, Martinsfest mit Laternenumzug 
zur katholischen Kirche St. Albert;
Mittwoch, 12.11., 14:30 Uhr, Garten-
haus Wahren, Gemeinsamer Senioren-
nachmittag mit Pfr. Dr. Hein; Montag, 

24.11., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren,
Offenes Singen; Dienstag, 25.11., 20:00 
Uhr, Gemeindehaus Möckern, Tanz-
abend; Freitag, 28.11., 19:00 Uhr, Treff 
LebensL.u.S.T.: Ökumenischer Bibel-
kreis; Sonnabend, 29.11., 14:00 Uhr, 
Gartenhaus Wahren, Gemeinsamer Se-
niorennachmittag zum Beginn der Ad-
ventszeit; Sonnabend, 29.11., 17:00 
Uhr, Auferstehungskirche Möckern,
Orgelvesper zum Beginn der Advents-
zeit mit Daniel Vogt; Sonntag, 30.11., 
11:00 Uhr, Gnadenkirche Wahren, Ge-
meinsamer Gottesdienst zum 1. Ad-
vent, anschließend ab 12:00 Uhr Ad-
ventsmarkt auf dem Kirchberg mit 
Adventsliedersingen (16:00 Uhr); Frei-
tag, 05.12., 19:00 Uhr, Gartenhaus 
Wahren, Skatabend.

Treff LebensL.u.S.T.: 
Georg-Schumann-Str. 326; geöffnet: 
dienstags 09:30-12:00 Uhr Frühstück 
für alle; mittwochs 14:30-17:00 Uhr 
Spielenachmittag anders; am 1. Sonn-
tag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé 
„Lichtblicke“; am 1. Donnerstag im 
Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständ-
chen für alle, die im Vormonat Ge-
burtstag hatten; am vierten Mittwoch 
im Monat: 10.30 Uhr Buchvorstellung 
und Lesung
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Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein 
ehrenamtlicher Verein. Mit Ihrer Spende fördern 
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass 
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung Ihre Adresse angeben. 
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung 
möglich.

Unterstützen Sie die Arbeit des
Bürgervereins mit Ihrer Spende!

Horst-Heilmann-Str. 4 
Telefon: 0341/33 20 96 00 ; E-Mail:
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)

Sozialberatung zu Themen wie Pflege, 
Wohnen im Alter und Freizeit erhal-
ten Sie im Seniorenbüro Nordwest 
kostenfrei Dienstags bis Freitags von 
9:00 – 12:00 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung.
Telefon: 0341 33 20 96 00 

Unser Beratungsangebot richtet sich 
an Senioren und ihre Angehörigen 
aus den  Stadtteilen Möckern, Wah-
ren, Lindenthal und Lützschena-
Stahmeln.

Monatsprogramm November: 
Regelmäßig – Montags 10:30 – 11:15 
Uhr Stuhlgymnastik, 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Dienstags 13:30 – 
17:00 Uhr Offener Bereich: Karten-
spiele (Rommé und Skat) / Mittwochs 
10:00 – 11:30 Uhr Handykurs, 18:15 – 
20:00 Uhr Liedersingen mit dem Sän-
gerkreis Leipzig Möckern / Donners-
tags 14:00 – 16:00 Uhr generations-
übergreifender Handarbeitstreff 
(11.09., 25.09.), 14:30 – 15:30 Uhr Hand- 
und Fingergymnastik / Freitags 11:00 
– 12:00 Uhr Gedächtnistraining Grup-
pe 1 (14tägig: 07.11, 21.11.), 13:00 – 14:00 
Uhr Gedächtnistraining Gruppe 2 
(14tägig: 07.11., 21.11.), 12:00 – 15:00 
Uhr Handysprechstunde (14.11., 28.11.)

Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch 05.11. 14:30 – 16:30 Uhr 
Tanznachmittag mit Stephan Langer / 
Donnerstag 06.11. 14:30 – 16:00 Uhr 
Kaffeeklatsch mit Frau Winkler: Vor-
trag der Bibliothek Gohlis: „Musen-

küsse von Pleiße“ / Mittwoch 12.11. 
14:00 – 16:00 Uhr BINGO / Montag 
17.11. 17:30 – 19:00 Uhr Treffen der 
Wandergruppe Hopfenberg (wander-
freudige Interessenten sind herzlich 
willkommen!) / Donnerstag 20.11. 
10:30 – 12:00 Uhr Sicher mobil – Ver-
kehrsberatung mit Herrn Wilsdorf, 
14:00 – 16:00 Uhr Zukunftsquiz mit 
den Omas for future

Monatsprogramm Dezember:  
Regelmäßig – Montags 10:30 – 11:15 
Uhr Stuhlgymnastik, 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Dienstags 14:00 – 
17:00 Uhr Offener Bereich: Karten-
spiele (Rommé und Skat) / Mittwochs 
18:15 – 20:00 Uhr Liedersingen mit 
dem Sängerkreis Leipzig Möckern / 
Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr gene-
rationsübergreifender Handarbeits-
treff (nur am 11.12.), 14:30 – 15:30 Uhr 
Hand- und Fingergymnastik / Frei-
tags 11:00 – 12:00 Uhr Gedächtnistrai-
ning Gruppe 1 (05.12., 19.12.), 13:00 – 
14:00 Uhr Gedächtnistraining Gruppe 
2 (05.12., 19.12.), 12:00 – 15:00 Uhr 
Handysprechstunde (nur am 12.12.)

Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch 03.12. 14:00 – 16:30 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Bogdan Fischer / 
Donnerstag 04.12. 14:30 – 16:00 Uhr 
Kaffeeklatsch mit Frau Winkler: 
Auftritt des Schulchors / Mittwoch 
10.12. 14:30 – 16:30 Uhr Tanznachmit-
tag mit Torsten Graebert / Donnerstag
11.12. 10:30 – 12:00 Uhr Sicher mobil – 
Verkehrsberatung mit Herrn Wilsdorf 
/ Freitag 12.12. 10:00 – 11:00 Uhr Lese-
vormittag mit der Wilhelm-Hauff-
Grundschule / Mittwoch 17.12. 14:00 – 
16:00 Uhr BINGO

Der ANKER e.V.  Seniorenbegeg-
nungsstätte „Hedwig & Oskar“ 
mit Seniorenbüro Nordwest


